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Schon am Eröffnungsabend des Wertinger Gauschie-
ßens trafen sich viele Jugendliche an den digitalen
Schießständen im Binswanger Schützenheim – unter
anderem aus Frauenstetten, Sontheim, Hettlingen
und Binswangen (Bild). Bis Mittwoch, 4. März, kön-
nen alle mit Erstverein im Wertinger Schützengau
gemeldeten Aktiven noch in folgenden Schießlokalen
mitmachen: Montag, 2. März, 18 bis 22 Uhr: Bins-
wangen, Emersacker, Langenreichen; Dienstag, 3.

März, 18 bis 22 Uhr: Binswangen; Mittwoch, 4.
März, 18 bis 22 Uhr: Buttenwiesen, Langenreichen.
Welche Vereine sowie Schützen dann vorne liegen
und die meisten Preise abräumen, bzw. welcher Ver-
ein den Gaukönig stellt und den nächsten Gauball
ausrichtet, das wird bei der Königsproklamation am
Donnerstag, 26. März, um 19 Uhr, im Schützenheim
Binswangen bekannt gegeben. Bis dahin bleibt es
spannend. Text/Foto: Brigitte Bunk

Viel Nachwuchs beim Wertinger Gauschießen

Der Abwehrchef als Torjäger
Fußball Gundelfingens Fabio Kühn knipst im Test gegen Stätzling dreifach

gleich die Frage: „Was muss ich
denn noch machen, damit ich im
Sturm auflaufen darf?“

Um den Verteidiger gleich mal
wieder etwas zu erden, nahm Trai-
ner Weng Kühn vorzeitig vom Feld

Gersthofen Mit einem deutlichen
Sieg schlossen die Landesliga-Fuß-
baller des FC Gundelfingen die
Wintervorbereitung ab. Auf dem
Gersthofer Kunstrasen setzen sich
die Grün-Weißen mit 5:0 (2:0) ge-
gen den Bezirksligisten FC Stätzling
durch.

Trotzdem fiel das Fazit von Gun-
delfingens Coach Martin Weng
nicht rundum zufrieden aus: „Gera-
de in der ersten Halbzeit waren wir
nicht torhungrig genug“ Dass die
Gärtnerstädter trotzdem mit 2:0 in
Führung lagen, hatten sie ihrem Ab-
wehrchef zu verdanken. Beim ers-
ten Treffer reichte es, dass Fabio
Kühn einfach nur dastand, als die
Stätzlinger den Ball aus der Gefah-
renzone befördern wollte. Von
Kühns Knie prallte das Spielgerät
ins Tor - und der Schütze musste
selbst nachfragen: „Habe ich es ge-
schossen?“ Klarer war die Angele-
genheit beim 2:0, denn da musste
Kühn beim Freistoß an der Straf-
raumkante Maß nehmen und beför-
derte die Kugel ins Netz. Als der
23-Jährige dann nach dem Seiten-
wechsel nach einer Ecke von Janik
Noller per Kopf das 3:0 erzielte,
stellte er mit einem breiten Grinsen

und flachste: „Nicht, dass du noch
ein Tor machst. Wobei zwei doch eh
Eigentore waren. Das erste sowieso,
beim dritten wollten sie dich gar
nicht decken.“ Ernster war dann
Wengs Analyse über Kühns vorran-
giges Aufgabengebiet, nämlich die
Defensive: „Da haben wir heute
sehr gut gearbeitet, haben Stätzling
überhaupt keine Chance gelassen.“

Der Bezirksligist, der in der ers-
ten Halbzeit gut mitgehalten und
mutig gepresst hatte, musste dem
Tempo nach der Pause Tribut zol-
len. Was zu zwei weiteren Toren
führte. Der bis dahin eher glücklos
agierende Torjäger Philipp Schmid
brauchte bei der Vorlage seines
Sturmpartners Jonas Schneider nur
noch den Fuß hinhalten und dufte
das 4:0 bejubeln, für den Schluss-
punkt sorgte Noller, der nach der
Flanke von Johannes Hauf den Ball
zum fünften Mal im Netz zu versen-
ken. (wab)
FC Gundelfingen: Dewein – Grötzinger,
Brugger, Kühn (69. Zeyer), Anzenhofer,
Fink (69. Safak) – Noller, Braun, Elze (46.
Öz) – Schneider (69. Ost), Schmid (69.
Hauf) Tore: 0:1 Kühn (16.), 0:2 Kühn
(43.), 0:3 Kühn (53.), 0:4 Schmid (60.),
0:5 Noller (83.)

Fabio Kühn (rechts) war im Test gegen den FC Stätzling kaum zu stoppen. Der Gun-
delfinger Verteidiger erzielte drei Tore. Foto: W. Brugger

TSV Wertingen II
mit starkem Auftritt
Wertingen Eine starke Leistung
zeigte die zweite Mannschaft des
TSV Wertingen beim 5:1-Heimsieg
gegen den Tabellensechsten der
Kreisklasse Neuburg, den SV
Münster. Gegen das Team von
Trainer Florian Steppich (ehemals
TSV Meitingen) konnte Wertingens
Spielertrainer Fabian Knötzinger
personell nahezu aus dem Vollen
schöpfen. So standen mit Sandro
Scherl, Marcel Gebauer und Florian
Eising einige Stammkräfte aus der
„Ersten“ mit im Team. Besonders
aufmerksam machte auf sich Wer-
tingens dreifacher Torschütze JMa-
rio Meier, der einmal per Foulelf-
meter (14.) und zweimal aus dem
Spiel heraus traf (20./49.) In Füh-
rung schoss die Gastgeber Manuel
Rueß bereits nach zehn Minuten.
Den fünften Wertinger Treffer
markierte Nicolas Korselt zwei Mi-
nuten vor Schluss. Für Münster ge-
lang Peter Mayrhofer nach einer
halben Stunde der Ehrentreffer zum
3:1-Zwischenstand. (her)

Roggdens Albtraum
Sebastian Sinninger
Roggden Mit 3:6 mussten sich die
Fußballer des SV Roggden (A-Klas-
se West III) im Testspiel gegen den
SC Biberbach (A-Klasse Nordwest)
geschlagen geben. Auf dem Kunst-
rasenplatz in Wertingen wurde Bi-
berbachs Stürmer Sebastian Sinnin-
ger zum Albtraum für den SVR.
Sinninger erzielte zwischen der 12.
und 50. Minute vier Tore am Stück
für die Gelb-Schwarzen zur zwi-
schenzeitlichen 4:1-Führung. Ma-
thias Haake (62./89.) traf für die
Gelb-Schwarzen zweimal. Gleiches
gelang für Roggden dem etatmäßi-
gen Torhüter Patrick Mayer. Er
schoss sein Team nach fünf Minuten
in Führung und verwandelte nach
57 Minuten einen Elfmeter zum 2:4.
Einmal netzte für die Zusamtaler
Yunus Temizyürek zum 3:5 ein.
(her)

Niederlage gegen
West-Kreisligisten

Binswangen Seine erste Testspiel-
niederlage in diesem Jahr kassierte
der TSV Binswangen am Samstag-
nachmittag gegen die SG Reisens-
burg-Leinheim. Auf dem Kunstra-
senplatz in Wertingen fanden die
Kicker aus dem Günzburger Stadt-
teil besser in die Partie und gingen
durch ihren Top-Torjäger Patrick
Hartmann früh in Führung (8.). Je
länger die Partie dauerte, desto
mehr konnte das Team von Bins-
wangens Spielertrainer Michael
Mayerle dagegenhalten. Ein Treffer
gelang dem TSV allerdings nicht.
Philipp Schmid stellte mit seinem
Tor in der 80. Minute den 2:0-End-
stand für Reisensburg her. (her)

Fußball-Testspiele

Erkältung verhindert
Start von Marina Sauter
Eine fiebrige Erkältung machte den
Start von Biathletin Marina Sauter
beim Deutschlandpokal-Finale in
Ruhpolding unmöglich. Die
22-jährige Bächingerin verpasste
den Sprint am Freitag, damit
zwangsläufig auch das Verfolgungs-
rennen am Samstag sowie die
Chance, ihren vierten Rang in der
Gesamtwertung noch zu verbes-
sern. (gül)

Handball
LANDESLIGA SÜD, MÄNNER
TSV Sauerlach – TSV Ismaning 15:33
TSV Simbach – HSG Würm-Mitte 30:29
Eichenauer SV – TSV Ottobeuren 29:25
SpVgg Altenerding – TSV Allach 09 22:28
Dietmannsr./Altusr. – TSV Haunstetten 28:31
TSV Niederraunau – TV Gundelfingen 25:22
Haunstetten 35:3
Eichenau 31:7
Herrsching 24:12
Allach 24:14
Ismaning 24:14
Dietm./Altusr. 19:19
Niederraunau 18:20

Ottobeuren 17:21
Unterpf.-Germ. 16:20
Würm-Mitte 16:22
Simbach 13:25
Altenerding 12:26
Sauerlach 11:27
Gundelfingen 4:34

BEZIRKSKLASSE WEST, MÄNNER
SC Ichenhausen II – TVL-Wittisling. II 25:37
TSV Wertingen II – Weißenhorn 31:28
TSV Dinkelscherben – Göggingen III 14:31
TSV Meitingen II – TSV Neusäß II 21:24
Göggingen III 32:0
Donauwörth 24:4
Gundelfingen II 22:8
TVL-Wittisl. II 22:8
Aichach II 18:10
Ichenhausen II 12:18

TSV Neusäß II 11:21
Wertingen II 10:20
Weißenhorn 7:23
Dinkelscherben 7:25
Meitingen II 1:29

BEZIRKSLIGA SÜD, MÄNNER
TV Immenstadt – BC Schretzheim II 6,0:2,0
SKC Senden – SKC Marktoberdorf 6,0:2,0
SKC Kimratshofen – SV Vöhringen 3,0:5,0
Bausch-Holzheim – Durach II 8,0:0,0
SKC Haldenwang – SV Krugzell 5,0:3,0

Bausch-Holzh. 21:9
Haldenwang 20:10
Senden 20:10
SV Krugzell 18:12
Vöhringen 17:13

Immenstadt 16:14
Kimratshofen 15:15
Marktoberdorf 12:18
Schretzheim II 9:21
Durach II 2:28

Kegeln

KREISLIGA WEST, MÄNNER
Bausch/Holzh. II – AN Thal II 0,0:6,0
Ichenhaus./Günzburg – Gerlenhofen II 4,0:2,0
SKV Goldburghausen – SKC Burgau 4,0:2,0
TSV Rain/Lech – TV Lauingen 5,0:1,0
KF Jedesheim II – FV Weißenhorn 4,0:2,0

Jedesheim II 22:8
Ichenhs.-Gz. 22:8
Lauingen 22:8
Goldburghs. 21:9
TSV Rain 18:12

Weißenhorn 16:14
AN Thal II 12:18
Gerlenhof. II 9:21
SKC Burgau 8:22
Bausch/Holzh. II 0:30

KREISKLASSE, MÄNNER
TSV Rain/Lech II – Donauwörth 1,0:5,0
TV Lauingen II – ESV Nördlingen 0,0:6,0
Munningen II – Bausch-Holzheim III 6,0:0,0
SKC Bächingen II – SKK Mörslingen III 5,0:1,0

Bächingen II 29:1
Donauwörth 23:7
SSV Höchstädt 20:8
Nördlingen 20:10
TSV Rain II 16:14

Goldburghs. II 12:16
Munningen II 12:18
Mörslingen III 8:22
Lauingen II 8:22
Bausch-Holzh. III 0:30

Biathlon

Nach Vorstellung der Theatergrup-
pe des Vereins und dem Hinweis auf
die anstehenden Aufführungstermi-
ne schloss Sailer den offiziellen Teil
der Versammlung. Abgerundet
wurde die Veranstaltung mit zahl-
reichen Bildern aus dem Vereins-
und Dorfleben, die von Wolfram
Stadler mit amüsanten und hinter-
gründigen Kommentaren versehen
worden waren. (pm)

Sailer die Gelegenheit, sechs lang-
jährige Mitglieder für ihre Treue zu
danken. Kathrin Demmler, Sonja
Schimmer, Sabine Killisperger,
Wolfgang Wörle und Karl Wachin-
ger wurden für 40 Jahre treue Mit-
gliedschaft geehrt. Für 50 Jahre er-
hielt Peter Keiß eine Ehrung.

Im Punkt „Wünsche und Anträ-
ge“ gab es eine Rückfrage zu den
Versicherungsleistungen des BSSB.

gen überbrachte Stadtrat Josef Stuh-
ler. Nach Würdigung der geleisteten
Vereinsarbeit, bekannte er, dass ob-
wohl er aktiver Sportler sei und eine
ruhige Hand für seine berufliche
Tätigkeit benötige, er trotzdem kein
guter Schütze sei. Er versprach, an
einem der nächsten Trainingsaben-
de vorbeizukommen, um seine
Schießleistung zu verbessern.

Anschließend nutzte Wilfried

Gottmannshofen Zahlreiche Mitglie-
der und Freunde des Schützenver-
eins „Gemütlichkeit“ Gottmanns-
hofen konnte Erster Vorsitzender
Wilfried Sailer im Landgasthof
Stark zur Jahresversammlung be-
grüßen. Nach dem Verlesen der Ta-
gesordnung und dem Gedenken an
die verstorbenen Mitglieder des
Vereins blickte die Vorstandschaft
auf ein Jahr mit zahlreichen Aktivi-
täten zurück.

Neben der Teilnahme an mehre-
ren Schießwettbewerben nimmt der
Verein auch rege am Ortsleben teil.
Neben der Ausrichtung eines eige-
nen Sommerfestes war sicherlich die
Beteiligung an der Organisation von
„Sommer im Park“ in Roggden ei-
ner der Höhepunkte des Jahres.

Auch Kassiererin Helga Füssel
berichtete von einem erfolgreichen
Jahr. Die ordnungsgemäße Führung
der Kasse wurde ihr von Alois Hil-
lenmeyer bescheinigt, der zusam-
men mit Viktoria Wessely die Kasse
geprüft hatte. Einer einstimmigen
Entlastung der Vorstandschaft stand
somit nichts im Wege.

Die Zusammenfassung des
Schießjahres erfolgte anhand einer
von Chronist Wolfram Stadler er-
stellten Computerpräsentation. Die
sportlichen Aushängeschilder des
Vereins bleiben Adolf Füssel und
Franz Keiß.

Die Grußworte der Stadt Wertin-

Eine intakte Schützen-Familie
Generalversammlung Vorsitzender Wilfried Sailer zeichnet für langjährige Vereinstreue bei

den Gottmannshofer „Gemütlichkeit“-Schützen sechs Mitglieder aus

Vorsitzender Wilfreid Sailer (rechts) mit drei von insgesamt sechs Vereinsmitgliedern, die bei „Gemütlichkeit“ Gottmannshofen
ausgezeichnet wurden. Von links: Karl Wachinger, Kathrin Demmler und Sonja Schimmer. Foto: Werner Schuster

Ein knapper 24:22-Heimerfolg gelang den Wertinger
Handballdamen gegen den BOL-Tabellennachbarn
VfL Leipheim. Auch ohne die erkrankte Annika Pe-
tersen glückte die Revanche für die Hinspielnieder-
lage. Lena Kretzschmar und Carina Schimmer (links
im Bild) übernahmen während der ersten Hälfte im-
mer mehr die Verantwortung und sorgten für eine
13:9-Pausenführung. Die ebenfalls überragende Mi-
lena Behm erhöhte in der 40. Minute auf 18:11. Eine

Abwehrumstellung der Gäste brachte die Wertinger-
innen aus dem Konzept, Leipheim kam kurz vor
Schluss bis auf ein Tor heran. Tolle Paraden von Lisa
Stumpf und Larissa Unglert sicherten den verdienten
Heimsieg.
Spielfilm: 3:3, 10:7, 13:9 – 18:12, 21:16, 24:22; TSV Wer-
tingen: Stumpf, Unglert, Gump (2), Gottfried, Behm (6), Hein-
del, Hack, Schimmer (7), Kretzschmar (7/1), Fischer (1), Hie-
ber, Sprater (1) Text: MIGA/Foto: Roland Stoll

Wertinger BOL-Damen machen es spannend

BEZIRKSOBERLIGA, FRAUEN
VfL Günzburg II – TV Gundelfingen 23:31
TSV Haunstetten III – TSV Aichach 20:22
TSV Göggingen – TSV Meitingen 23:28
TSV Wertingen – VfL Leipheim 24:22
TSG Augsburg – VSC Donauwörth 29:26
Aichach 28:2
Haunst. III 26:4
Gundelfingen 22:8
TSG Augsburg 21:9
Leipheim 16:14

Wertingen 14:16
Günzburg II 9:21
Meitingen 6:24
Göggingen 5:25
Donauwörth 3:27


